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,voannmweooonekngnnniG lanneDie Verletzung des Hriefgeheimniſſes

Von Dr jur Richard Wrede
Nachdruck verboten Halle 21 Juni
Daß verbotene Früchte am ſüßeſten ſchmecken iſt männiglich bekannt

Oefter wohl als wir ahnen wird der innere Kampf in dem Einzelnen
toben ob er die Frucht vom Baume der Erkenntniß brechen und ſeiner
Neugierde freien Lauf kaſſen ſoll Daß Neugierde keine ſchöne Charakter
eigenſchaft iſt darüber dürfte Zweifel kaum herrſchen aber abgeſehen
davon daß ſie moraliſch verwerflich iſt kann ſie auch zu ſtrafrechtlich
zu verfolgenden Thaten verleiten Faſt Jeder hat wohl ſchon einmal
einen Brief der nicht für ihn beſtimmt war in Händen gehabt
und hätte gar zu gern von ſeinem Jnhalt Kenntniß genommen Er
konnte dem großen Anreiz nicht widerſtehen erbrach den Brief mit mehr
oder weniger Vorſicht und machte ſich damit eines Vergehens gegen S 299
des Reichsſtrafgeſetzbuchs ſchuldig Dieſer Paragraph lautet Wer einen
verſchloſſenen Brief oder eine andere verſchloſſene Urkunde die nicht zu

ſeiner Kenntnißnahme beſtimmt iſt vorſätzlich und unbeßugter Weiſe er
öffnet wird mit Geldſtrafe bis zu dreihundert Mark oder mit Gefängniß
bis zu drei Monaten beſtraft Die Verfolgung tritt nur auf Antrag ein

Wenn wir uns nun zu den einzelnen Begriffsmerkmalen der ſtrafbaren
Verletzung des Briefgeheimniſſes wenden ſo iſt zunächſt zu ſagen daß es
ſich um einen verſchloſſenen Brief oder eine verſchloſſene Urkunde
handeln muß Ueber das was als Verſchluß anzuſehen entſcheidet nach
der Anſicht des Reichsgerichts die Auffaſſung des gewöhnlichen Lebens
Auch ein gut verknoteter oder ſchlecht z B nur an einer Seite zugeklebter
Brief gilt als verſchloſſen nicht aber ein nur zuſammengefalteter Brief
Bemerkt ſei noch daß ein offener aber im verſchloſſenen Kaſten aufbe
wahrter Brief nicht im S 299 gemeint iſt ein ſolcher könnte ſtraflos ge
leſen werden wohl aber wäre eine Sachbeſchädigung bei der Eröffnung
des Behältniſſes denkbar Würde aber Jemand den Kaſten mit dem rich
tigen Schlüſſel öffnen und die darin liegenden Briefe leſen ſo wäre er
juriſtiſch nicht ſtrafbar Geſchützt werden nicht nur Briefe ſondern auch
andere verſchloſſene Urkunden d h alle Schriftſtücke Druckſachen die
irgend etwas mittheilen ſo Rechnungen Wechſel Zahlungsbefehle
Protokollabſchriften Ladungen der Angeklagten und Zeugen Auch einfache
Ausſchnitte aus Zeitungen können dazu gehören

Strafbar iſt nur wer vorſätzlich und unbefugter Weiſe das
Briefgeheimniß verletzt Ein Geſchäftsmann der täglich eine große Anzahl
von Briefen erhält und nicht immer genau jede Adreſſe vergleicht würde
wenn er einen nicht für ihn beſtimmten Brief der irrthümlich vom Poſt
boten mit abgegeben iſt öffnet nicht ſtrafbar ſein ebenſowenig wie ein
Geſchäftsführer Bureauvorſteher oder eine andere Perſon der ausdrücklich
die Befugniß Briefe zu öffnen übertragen iſt Eröffnet Jemand vorſätz
lich unbefugter Weiſe einen Brief der ihm ſpäter vom Eigenthümer zum
Leſen gegeben wird ſo iſt er gleichwohl auf Antrag ſtrafbar da er zur
Zeit der Eröffnung auf die es ankommt unbefugt war

Aber nicht unter allen Umſtänden wird das Briefgeheimniß reſpektirt

Es giebt eine Anzahl geſetzlicher Ausnahmen in denen der Wille
des Abſenders der durch den Briefverſchluß bekundet daß er den Jnhalt
vor jedem Dritten geheim halten will machtlos iſt Das Geſetz über das

Poſtweſen hat im S 5 beſtimmt iſt das Briefgeheimniß un
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verletz kich Die bei ſtrafgerichtlichen Unterſuchungen und in Konkurs
und eivilprozeffualifchen Fällen nothwendigen Ausnahmen find durch
ein Reichsgeſetz feſtzuſtellen Die Strafprozeßordnung erachtet nun im
S 99 die Beſchlagnahme der an den Beſchuldigten oder den der einer
ſtrafbaren Handlung verdächtig iſt gerichteten Briefe Telegramme und
Sendungen auf der Poſt für zuläſſig ebenſo die Beſchlagnahme
derartiger Korreſpondenzen von denen man infolge beſtimmter Thatſachen
ſchließen kann daß fie von dem Beſchuldigten herrühren oder für ihn
vielleicht unter einer Deckadrefſe beſtimmt ſind vorausgeſetzt daß der
Jnhalt für die Unterſuchung Bedeutung hat Nur der Richter oder in
eiligen Fällen der Staatsanwalt ſind zu einer ſolchen Beſchlagnahme be
fugt die Poſt hat ſich ihren Anordnungen zu fügen Auch beim Konkurs
verfahren ſind die Poſt und Telegraphenanſtalten verpflichtet auf An
ordnung des Konkursgerichts alle für den Gemeinſchuldner eingehenden
Sendungen Briefe und Depeſchen dem Verwalter auszuhändigen dieſer
iſt zur Eröffnung derſelben berechtigt Konkursordnung S 121 Ferner
wird aus dem Erziehungsrecht der Eltern und Vormünder eine dies
bezügliche Berechtigung Briefe zu öffnen anerkannt ob der Ehemann
die von ſeiner Frau geſchriebenen oder an ſie gerichteten Briefe öffnen

dürfe iſt ſtreitig die Entſcheidung iſt nach dem Civilrecht des betreffenden
Landes verſchieden gefällt für Preußen hat das Obertribunal dem Ehe
mann dieſe Befugniß zugeſprochen Wie die Frage nach dem neuen
Bürgerlichen Geſetzbuch zu entſcheiden iſt iſt nicht mit Beſtimmtheit zu

ſagen Nach S 1354 ſteht dem Manne die Entſcheidung in allen das
gemeinſchaftliche eheliche Leben betreffenden Angelegenheiten zu die Frau

iſt aber nicht verpflichtet der Entſcheidung des Mannes Folge zu leiſten
wenn fich die Entſcheidung als Mißbrauch ſeines Rechtes darſtellt Es
wird alſo auf den einzelnen Fall ankommen ob wir dem Chemann die
Befugniß zur Brieferöffnung zugeſtehen ſollen oder nicht

Zu erwähnen iſt noch daß außer den obigen Fällen Poſtbeamte auch
dann noch zur Oeffnung von Briefen c befugt ſein können wenn es ſich
darum handelt den Abſender einer unbeſtellbaren Sendung zu ermitteln
es liegt das im allgemeinen Verkehrsintereſſe Eine genauere Kenntniß
nahme des Jnhalts des Briefes ſoweit ſie nicht zur Ermittelung des Ab
ſenders dient iſt natürlich gleichfalls ſtrafbar Aus welchem Beweg
grunde Jemand ünbefugt einen fremden Brief eröffnet hat iſt gleich
gültig Mag ihn bloße Neugierde dazu getrieben mag er den Jnhalt für
ſich geſchäftlich ausnutzen wollen oder ihn zum Schaden des Abſenders

oder Empfängers weiter verbreiten wollen geſtraft wird das vor
ſätzliche Eröffnen die Beſeitigung des Verſchluſſes Ob der Thäter
von dem Jnhalt des Briefes Kenntniß genommen ob er ihn geleſen
oder nicht geleſen iſt auch gleichgültig das Oeffnen iſt das entſcheidende
Merkmal

Die Verfolgung des verletzten Briefgeheimniſſes tritt
Antrag ein Juriſtiſch intereſſant iſt hier nun die Frage wer iſt
antragsberechtigt Der Eigenthümer des Briefes Gewiß aber wer
iſt der Eigenthümer Der Abſender hat den Brief ja nicht mehr in der
Gewalt und der Adreſſat bekommt ihn vielleicht nicht die Poſt hat gar
kein Eigenthum daran erworben und erwerben wollen Einfach iſt die
Sachlage wenn der Empfänger den Brief ſchon bekommen hat wenn er
z B auf ſeinem Schreibtiſch liegt und nun die Eröffnung geſchieht dann
iſt er der alleinige Antragberechtigte Jſt der Brief aber nicht in die
Hände des Adrefſaten gelangt dann will man dem Abſender das Antrags

recht da er den Brief von der Poſt die für ihn handelte
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zurückfordern konnte ſo lange er noch nicht beſtellt war Der Abſender
wäre noch Eigenthümer Eine dritte Anſicht geht vermittelnd dahin daß
beide Abſender und Adreſſat ſelbſtändig zur Stellung des Strafantrages
berechtigt ſeien

Zum Schluß bemerken wir noch hinſichtlich der Verjährung daß
der Strafantrag innerhnlb dreier Monate von dem Tage wo der zum
Antrag Berechtigte von der Handlung und Perſon des Thäters Kenntuiß
erhalten hat geſtellt werden muß Sind aber drei Jahre ſeit der Ver
letzung des Briefgeheimniſſes verfloſſen ſo iſt die Strafverfolgung
überhaupt verjährt

Politiſche Heberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Juni Hofnachrichten Heute Vorminag empfing
der Kaiſer laut Meldung aus Kiel den Chef der Marineſtation der
Nordſee Vizeadmiral Thomſen ſowie ven Kommandanten des türkiſchen

Panzerſchiffes Aſſar i Tewfik Vizeadmiral Kalan vom Hofe und den
Kommandanten des holländiſchen Kreuzers Noord Brabant Kapitän
van Worden Später beſuchte der Monarch die im Hafen liegenden
Admiralſchiffe Um 2 h Uhr Nachmittags begab der Kaiſer ſich in Begleitung des Prinzen und der Prinzeffin Heinrich des Prinzen Waldemar

des GeneralFeldmarſchalls Grafen Walderſee und eines zahlreichen Ge
folges zur Garniſonkirche um der feierlichen Enthüllung der vor der

Kirche aufgeſtellten Chriſtusfigur von Profeſſor Eberlein beizuwohnen
Der Kommandant des Kanonenbootes Jltis Kor

vettenkapitän Wilhelm Lans der bei der Einnahme der Forts am Taku
angeblich verwundet worben iſt war ſchon ſeit der Einſtellung des
Jltis in den Dienſt Befehlshaber des Schiffes das er nachdem unter

ſeiner Leitung die Probefahrten im Herbſt 1898 abgehalten worden waren
im Winter 1898/99 auf die oſtaſiatiſche Station gebracht hat Kapitän
Lans iſt etwa vierzig Jahre alt Er gehört der Kaiſerlichen Marine ſeit
dem 23 April 4878 an Am 17 December 1881 wurde er Unterleutnant
und ſtand dann bei der 1 Matroſendiviſion hatte auch zeitweiſe Bord
kommandos ſo 1884 auf der Nymphe Nachdem er am 19 März 1885
Leutnant zur See geworden war erhielt er 1886 die Kommandantenſtelle
des Torpedoboots S 12 und war dann einige Zeit erſt zur Torpedo
verſuchskommiſſion demnächſt zur Jnſpektion des Torpedoweſens kom
mandirt Am 11 April 1892 rückte er zum Kapitänleutnant auf und
beſuchte die Marinegkademie nach deren Abſolvirung er 1894 als zweiter
Offizier auf das Lintenſchiff Kurfürſt Friedrich Wilhelm kam 1895
wurde er zum Oberkommando der Marine kommandirt und blieb hier
bis er im Herbſt 1898 Kommandant des Jltis wurde

Der Kongreß des Verbandes deutſcher Eiſenbahnen iſt
am Mittwoch in Peſt unter Betheiligung des ungariſchen Handelsminiſters
v Hegedues des preußiſchen Eiſenbahnpräſidenten Kranold und des
Generaldirektors der bayeriſchen Staatsbahnen Ritter v Ebermayer er
öffnet worden Nachdem Miniſter v Hegedues die Verſammlung begrüßt
hatte wünſchte Präſident Kranold im Namen des preußiſchen Miniſters
für öffentliche Arbeiten v Thielen ihren Berathungen guten Erfolg Die
von Kaiſer Franz Joſeph und Kaiſer Wilhelm in Würdigung um die
Förderung des Verkehreweſens verliehenen Ordensauszeichnungen wurden
unter großer Begeiſterung von den beiden Rednern bekannt gegeben

Der 27 deutſche Gaſtwirthstag in Dortmund nahm einen
Antrag betr Einführung einer Sterbegeldverſicherung im Wege des
Umlageverfahrens im Prinzip an Ein Antrag ein Kapital in Höhe von
15000 Mk zur Unterſtützung für ſolche Mitglieder auszuſetzen die durch
höhere Gewalt in Noth gerathen ſind wurde zurückgeſtellt und ein Antrag
die Lehrzeit für Kellner und Köche auf drei Jahre feſtzuſetzen abgelehnt
Dem Verbande gehören gegenwärtig 374 Vereine mit über 25000 Mit
gliedern an

Der deutſche Verband kaufmänniſcher Vereine
Würzburg tagte berieth in ſeiner Schlußſitzung über
Arbeitszeit der Komptoir

der in
Regelung der

und Lagergehilfen der Engros Fabrik und
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Nach E G Sanderſon von A Brauns

Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Saiſon war auf alle Fälle vernichtet das war an und

für ſich ſchon ſchlimm ſollte aber die Verlobung ſich wieder
löſen nachdem ſie ſich ſo viel Mühe gemacht hatte ſie zu Stande
zu bringen ſo würde das der Kulminationspunkt des Unglücks
werden Bei dieſer Vorſtellung ſtöhnte ſie laut auf Während der
ganzen Dauer Ehe hatte ihr Gatte wie ein Mühlſteinihrer Ehe
an ihrem Halſe gehangen und nun ſchien ihr Sohn wieder die

85

Veranlaſſung werden zu ſollen zu endloſer Sorge und
Angſt Sie ſtand auf zog raſch einen Schlafrock an und eilte
über den Korridor in Evas Zimmer Sie fand Eva ſchon
angekleidet und auf einem Seſſel am Fenſter eine Taſſe Thee
nippend Ohne ein Wort zu äußern legte Lady Lucy ihr das
Zeitungsblatt auf den Scoß Sie bebte am ganzen Körper
und ihr Angeſicht ſah kreideweiß faſt geiſterhaft ausLiebe Lady Lucy rief Eva mit Pathos wie
ausſehen Was iſt denn los Sie meinen doch
nicht

Leſen Sie ſelbſt
Zeitung zeigend

Eva nahm das Blatt ſchleunigſt auf
mit flammenden Augen und zorngerötbeten
nieder

Jch würde das nie geglaubt haben

blaß Sie
ſicherlich

erwiderte die alte Dame auf die

legte es aber bald
Wangen wieder

rief ſie Was
das doch für beſchränkte Köpfe ſein müſſen Wie durften die
Männer nur wagen ein derartiges Verdikt zu fällen Sie
ſollten ſich wirklich vor ſich ſelber ſchämen Was meinen ſie
nur damit

Lady Lucy ſchüttelte rath und hoffnungslos den Kopf
indem ſie ſich auf einen Seſſel fallen ließ

Es iſt monſtrös fuhr Eva mit ihrer ſchrillen hohen
Stimme fort handelt es ſich nur um einen dummen

aber nichtsdeſtoweniger bleibt die Geſchichte höchſt

fatal

hatte mir alles ſo hübſch ausgedacht
Die Freuden der Saiſon ſind uns vernichtet und ich

Es iſt zum Verzweifeln
Und nun iſt obendrein der Ball bei Lady Thompſon heute
Abend und ich hatte gehofft Jun würde wieder zurück ſein
und mich einführen

Natürlich wird mein Sohn Jhnen nun ſchreiben und Sie
Jhres gegebenen Wortes entbinden wollen wenn es Jhr Wunſch
ſein ſollte ſtammelte die Lady mit verſagender Stimme indem
ſie eine Flaſche Eau de Cologne vom Toilettentiſche nahm und
ſich die Stirn damit einrieb Ueberwältigt von Beſorgniß war
ſie ihrer ſonſtigen diplomatiſchen Klugheit beim Suchen des
Weges erſt die Fühler auszuſtrecken gänzlich verluſtig gegangen
ſie wollte auch gleich das Schlimmſte erfahren und ſich nicht
erſt lange auf die Folter ſpannen laſſen

Eva betrachtete ſie mit einem ſarkaſtiſchen Lächeln Sie
war ſehr ſchlau die kleine Perſon und hatte auf der Stelle
den Hauptgrund ihres Kummers errathen

Wie es mir in erſter Linie um einen Titel zu thun iſt
ſo iſt es jenen in gleichem Grade um mein Geld blitzte es
ihr durch den Kopf Sie brauchen aber keine Angſt zu haben
Jch beabſichtige nicht einen Reichspeer aufzugeben weil ein
Bündel Bauerntölpel auf den dummen Einfall gerathen iſt um
eines alten Weibes willen ſolch lächerlichen Urtheilsſpruch zu
Tage zu fördern dachte ſie und lachte laut auf über ihre
witzigen Bezeichnungen Dann aber äußerte ſie laut Liebe
Lady Lucy ich dagegen werde mich aufs Entſchiedenſte weigern
ihr ſrei zu geben Beruhigen Sie Jhre Seele über dieſen
Punkt für jetzt und alle kommenden Zeiten Und nun ſchritt
ſie hinüber zu der Chaiſelongue auf welche Lady Lucy ge
ſunken war und hauchte einen Kuß auf ihre Stirn in dem
ſtolzen Selbſtbewußtſein ſich unter den obwaltenden Umſtänden
in der liebenswürdigſten Manier benommen zu haben

Beruhigt und getröſtet kehrte Lady Barcheſter nun in ihr
Boudoir zurück Solange die Gefahr der Auflöſung der Ver
lobung nicht vorlag war die Sache nicht allzuſchlimm obgleich

Jim ſich ſelbſt recht lächerlich gemacht und den Klatſchzungen
hübſchen Stoff zum Verarbeiten geliefert hatte

Kaum hatte ihre künftige Schwiegermutter die Thür hinter
ſich geſchloſſen als Eva das Zeitungsblatt auch wieder zur
Hand nahm und die Zeugenausfagen nach dem Schlußberichte des
Coroners in ſorgfältiger Weiſe zu ſtudiren begann Als ſie zuEnde mit dem Berichte war lachte ſie zornig auf und ſchleuderte
das Papier wüthend auf den Fußboden

Ach wie tief doch dieſe ſtillen Waſſer ſind krnirſchte ſie
Die Geſchichte liegt ſo glatt wie nur irgend möglich Der

Hauſirer hat die Alte des Geldes wegen ermordet Jim hat
mit dieſem ordinären Landmädel eine Liebelei angeſponnen
leugnete nun aber aus Deſor u die Sache könnte mir zu
Ohren kommen am Abende des Mordes in der Küche geweſen
zu ſein Du haſt aber dummer Burſche Dein Taſchentuch
fallen laſſen und damit iſt Deine kleine Nothlüge an den Tag
gekommen Dich ſelbſt haſt Du in eine hübſche Patſche ge
bracht und mir haft Du die Saiſon verdorben

Aergerlich und aufgeregt durchmaß ſie jetzt mit haſtigen
Schritten das Gemach ließ aber bald wieder damit nach und
fing an zu überlegen wie ſich die Situation zu ihrem Vor
theile drehen laſſen könnte Sie hatte ein gut Theil von der
praktiſchen W Veisheit und Entſchloſſenheit ihres Vaters geerbt
Wien welcher Eigenſchaften dieſer ſich vom kleinen Krämer
n Birmingham zu ſolchem Anſehen und ſo fürchterlichem Reichchun emporgeſchwungen hatte Seine Tochter hingegen hatte

ſich als Ziel geſetzt in der Londoner vornehmen Geſellſchaft
eine hervorragende wenn möglich ſogar eine tonangebende
Rolle zu ſpielen Das Erſte was nach ihrem Dafürhalten
zur Verwirklichung ihres Vorhabens nothwendig war ſich
einen Titel zu verſchaffen Dieſer war nun geſichert Zu
ihrem nicht geringen Verdruſſe hatte ſie aber erkannt daß
Barcheſter in der Geſellſchaftswelt eigen tlich eine unbekannte
Größe war en Bruder den Kapitän Barcheſter kannte
jeder und in jede Geſellſchaft wurde er eingeladen während

Sein

es bei Jim ganz das Gegentheil war deſſen Exiſtenz für vieke
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gethan werden um jedes Unheil von den Fremden abzuwehren Aller nannt 1892 1894 war er als zweiter Admiral zum KanalgeſchwaderBankgeſchäfte und nahm folgende Reſolution an Der Verband begrüßtden Bee u des Reichstags den Bundesrath um Veranlaſſung von Er

hebungen über die Arbeitsverhältniſſe der Gehilfen dieſer Betriebe zu er
ſuchen auf das wärmſte und giebt der zuverſichtlichen Erwartung Ausdruck
daß dieſe Erhebungen mit thunlichſter Beſchleunigung vorgenommen
werden Um in der Zwiſchenzeit ſeinerſeits zur Gewinnung von Material
für die Beurtheilung dieſer Frage beizutragen erſucht der Verband die
einzelnen Vereine einen von ihm aufgeſtellten Fragebogen eingehend zu
beantworten

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 Juni Die heute vom Kriegsſchauplatz eingegangenen
Nachrichten zeigen von einer bemerkenswerthen kaum noch erwarteten
Rührigkeit der Buren Sie haben größere Truppenkommandss gegen
General Rundle zuſammengezogen und ſind den engliſchen Truppen bei
Ficksburg näher auf den Leib gerückt wobei die Yeomanry einen ganzen
Tag hindurch in einen heißen Kampf verwickelt wurden Ueber den Erfolg
ſchweigt ſich die engliſche Berichterſtattung aus Auch wird von einer
Vereinigung der Transvaal Buren mit den Freiſtaat Buren gegenüber
dem Vorrücken Bullers berichtet obwohl man nach den bisherigen eng
liſchen Meldungen annehmen mußte daß freiſtaatliche Truppenkörper des
Oranjegebiets nicht mehr vorhanden ſeien Eine Reuter Meldung aus
Hammonia vom 18 beſagt nämlich Eine große Streitmacht der
Buren iſt gegenüber der Front Rundles konzentrirt ſie ſucht ſüdwärts
durchzubrechen An ihrer Spitze ſtehen De Villiers und Hermanus Steijn
der Bruder des Präſidenten welch letzterer gleichfalls anweſend iſt Das
Hauptlager der Buren iſt um fünf Meilen näher an Ficksburg ver
legt worden Die Buren beſchoſſen heute das engliſche Lager bei Ficks
burg Die Yeomanry war auf der linken Front mit Unterbrechungen
den ganzen Tag in Aktion

In weiteren Meldungen heißt es Lord Roberts telegraphirt ausPretoria von heute daß die Vorhut des Generals Tun ter am

18 d M Krügersdorp ohne Widerſtand beſetzt hat Lord Methuen
der einen großen Transport nach Heilbron geleitete ſchlug geſtern eine
Truppe der Buren unter Chriſtian de Wet in die Flucht die ſich bemühte
ihm den Einmarſch in Heilbron zu verwehren Huttons berittene Jn
fanterie eroberte zwei Geſchütze des Kommandanten Dupleſſis Die
Eiſenbahnverbindung und die telegraphiſche Verbindung mit Capſtadt ſind
wieder vollſtändig hergeſtellt Die Läden in Johannesburg ſind geöffnet
der Handel wird täglich lebhafter

Aſien
Die Wirren in China

Die Mobilmachung deutſcher Marine Jnfanterie iſt nunmehr
erfolgt Auf Befehl des Kaiſers werden beide Seebataillone durch
Freiwillige aus der Armee auf Kriegsſtärke gebracht und für den Trans
port nach China vorbereitet Außerdem ſoll das Perſonal für ſechs be
ſpannte Geſchütze von Kiautſchou geſtellt und eine vollſtändige Batterie
aus den Beſtänden der Armee abgegeben werden Es wird dazu aus
Kiel ausführlicher berichtet Die beiden in Kiel und Wilhelmshafen
garniſonirenden Bataillone ſollen binnen kürzeſter Friſt zur Verſtärkung
der deutſchen Streitkräfte nach China geſandt werden Die telegraphiſche
Ordre ging Dienstag um Mittag in Kiel ein und wurde ſofort dem
erſten Seebataillon auf dem Kaſernenhofe mitgetheilt Als die Auf
forderung erging daß ſich Freiwillige für China melden ſollten trat
das geſammte Bataillon vor kein Einziger blieb zurück Es
wurden bereits die Offiziere auf die Fähigkeit zum Dienſt
in den Tropen unterſucht Weiter werden die annſchaften unter
ſucht Die Auslieferung der Kriegsgarnitur hat ſofort begonnen
Alle Urlauber und Dispoſitionsurlauber ſind bereits telegraphiſch zu ihrer
Truppe berufen worden Die Marine Jnfanterie ſteht unter dem Befehl
des Generalmajors v Höpfner Das erſte in Kiel garniſonirende
Bataillon wird vom Major v Madai das zweite in Wilhelmshafen
garniſonirende vom Major v Kronhelm kommandirt Beide Seebataillone
beſtehen zuſammen aus 44 Offizieren 161 Unteroffizieren und 1038 Mann
ſind alſo 1243 Köpfe ſtark Die Bataillone werden durch Reſerven und
Mannſchaften aus der Armee auf die Stärke von 2400 Köpfen gebracht
Zum Transport derſelben werden zwei Ozeandampfer nöthig ſein da
gutem Vernehmen nach auch Artilleriemannſchaften ſich mit einer
Anzahl Feldgeſchütze anſchließen werden Jnnerhalb acht Tagen ſoll
die Mannſchaft eingeſchifft werden und mit möglichſter Eile die Reiſe
nach China antreten Jn Kiel und Wilhelmshafen bleiben nur kleine
Wachtkommandos zurück die ſpäter aufgefüllt werden ſollen Ein Befehls
haber iſt noch nicht ernannt doch dürfte die Berufung des Generalmajors
v Höpfner wahrſcheinlich ſein

Auch die Seeſtreitkräfte werden verſtärkt Der Panzerkreuzer Fürſt
Bismarck deſſen Entſendung bereits angekündigt worden nimmt außer
ſeiner Beſatzung von 560 Mann 300 Soldaten an Bord und ſoll bereits
in acht Tagen in See gehen Es erging auch der Befehl zur ſofortigen
Entſendung des eigentlich nach Weſtindien beſtimmten neuen Kanonenboots
Tiger Luchs wird ſofort ausgerüſtet ſodaß es bis Ende der Woche

ſeefertig iſt Weiter iſt die Jndienſtſtellung des kleinen Kreuzers Ga
zelle in Ausſicht genommen Jn Marinekreiſen glaubt man außerdem
daß der gegenwärtig in La Guyana Venezuela weilende große Kreuzer

Vineta Befehl erhält von dort auf dem ſchnellſten Wege nach China
zu dampfen Allgemein iſt man überzeugt daß außer den genannten
noch weitere Verſtärkungen in den allernächſten Tagen verfügt
werden

Die chineſiſche Regierung und das Volk der Langzöpfe ſcheinen
von einem Kriege gegen Europa höchſt merkwürdige Vorſtellungen
gehabt zu haben die ſie nach den Erfahrungen der Forts von Taku
jedoch ſchleunigſt ſelbſt einer Reviſion unterzogen zu haben ſcheinen
Mehrere Vicekönige und kommandirende Generale ſollen wie verlautet
ihrer Aemter enthoben und es ſoll ſeitens der chineſiſchen Regierung alles

v dſogar eine Ueberraſchung bildete Das würde ſich nun jedoch
raſch ändern Jhre Verlobung welche zwar nicht ganz die
Beachtung gefunden hatte wie ſie gehofft würde nun allent
halben beſprochen werden Alle Welt würde begierig ſein Lord
Barcheſter s Bekanntſchaft zu machen und bald würde ſein
Name in jedermanns Mund ſein Keine Menſchenſeele würde
W dummen Gedanken hegen daß er die alte Frau ermordet
habe

Jch werde nach Greenſhire fahren und ihn im Kerker
beſuchen ſagte ſie für ſich und die Beſchreibung meiner
ganzen Erſcheinung und Toilette wird durch alle Blätter die
Runde machen und meine peinliche Lage lebhafte Theilnahme
erwecken Die Salon Journale bringen dann ſicher auch mein
Porträt Jch will s ſchon klug einfädeln daß die Redakteure
der faſhionablen Blätter mich intervieivven Jch werde das
alles mit Geſchick ins Werk ſetzen und die Situation ſo hand
haben daß ich zu einer Art Heldin erhoben werde Und dann
wenn der einfältige Jim wieder in Freiheit geſetzt iſt werden
wir uns verheirathen und unſere Hochzeit wird ein herrliches
Finale und den Glanzpunkt der Saiſon bilden

Die nächſtfolgenden Tage verwandte Eva zu Beſuchen bei
mehreren vornehmen doch in dürftigen Verhältniſſen lebenden
Damenihres Bekanntenkreiſes die für die Salon Journaleſchrieben
Dieſen Freundinnen deutete ſie ihre Wünſche in Bezug auf
mehrere Dinge die in den nächſten Nummern erſcheinen ſollten
in zarter Weiſe an dieſem Begehren noch beſonderen Nachdruck
leihend durch eine anſehnliche Banknote Und nun durfte ſie
ſich von jeder Dame mit der troſtvollen Ueberzeugung verab
ſchieden daß ihr Beſuch in dem Greenſhirer Bezirksgefängniß
ihre traurige Lage ihre entſchloſſene Loyalität und das feſte
Vertrauen zu ihrem übelbehandelten Geliebten den intereſſanteſten
Abſchnitt in einer Anzahl der geleſenſten Salonjournale bilden
würde Jhre Reiſe nach Greenſhire hatte ſie auf den nächſten
Tag feſtgeſetzt

Jch fahre jetzt ab Lady Lucy

v v Öv ÄÜ à

dings kommt die Regierung in Peking wenn wirklich ſchon eine derartige
Sinnesänderung bei ihr eingetreten iſt einen Poſttag zu ſpät
Durch die Beſchießung der internationalen Kriegsſchiffe vor Taku die

n ſchnell durch die Eroberung der Forts beendigt wurde hat ſich
China in den Kriegszuſtand erklärt und hat nun auch die Kriegskoſten
zu zahlen um ſo mehr als das Blut braver Seeſoldaten bei Taku ver
goſſen ward Trotz der Fülle von Nachrichten die vorliegen finden wir
in ihnen keine Antwort auf die Fragen die uns zunächſt betreffen Wir
erfahren nichts über das Schickſal unſeres Geſandten in
Peking nichts über den Verbleib des deutſchen Kontingents das
wie erinnerlich vor dem Abmarſch der übrigen Entſatzmannſchaften von
Langfang nach Peking aufbrach mit dieſem aber nicht gemeinſam nach
Tientſin zurückgemeldet wurde und ebenſo wenig erfahren wir etwas
darüber ob Korvetten Kapitän Lans wirklich bei Taku ſchwer verwundet
worden iſt Wenigſtens über den letzteren Punkt werden wir vermuthlich
bald amtliche Aufklärung erhalten können

Die am Mittwoch in London eingetroffenen Nachrichten aus China
lauten widerſprechend während nach einer Shanghaier Times
Drahtung ein chineſiſches Blatt in Shanghai ein Telegramm veröffent
licht demzufolge Montag die britiſche Flagge über dem Südthore
Pekings wehte woraus gefolgert werden könnte daß Seymours Ent
ſatzkorps dort angekommen ſei meldet eine Shanghaier Drahtung der
Daily Mail vom 19 Juni Seymours Streitkraft ſei um

zingelt Der Daily News zufolge befindet ſich Seymour mit ſeiner
Kolonne in der Mitte einer trockenen Ebene ohne Nahrung und
ohne trinkbares Waſſer Nachrichten aus chineſiſcher Quelle welche
von ausländiſchen Beamten in Shanghai für glaubwürdig gehalten
werden beſagen daß die Geſandtſchaften in Peking am 17 Juni
unverſehrt waren und daß Admiral Seymour mit der ausländiſchen
Truppe Peking erreichte Es fehlen jedoch Einzelheiten über etwaige
Verluſte oder den Stand der Dinge in Peking in Bezug hierauf herrſcht
große Sorge

Die Londoner Admiralität erhielt von dem britiſchen Contre Admiral
in Taku Bruce eine dort am 17 Juni abgeſandte in Tſchifu am 20 ab
telegraphirte Meldung über die Einnahme der Forts von Takn
durch die vereinigten Geſchwader in welcher es noch heißt Am Morgen
des 17 Juni war der chineſiſche Admiral in einer berathenden Ver
ſammlung der vereinigten Flottenführer zugegen er erklärte ſich bereit
bei der Flotte der vereinigten Mächte vor Anker zu gehen und ſeine Feuer
zu löſchen Eine weitere Meldung des Contre Admirals vom 18 d M
beſagt Von Admiral Seymour und der internationalen Truppe liegen
keine neuen Nachrichten vor Tientſin iſt abgeſchnitten von dort
wurde geſtern Nacht heftiges Feuern gehört Jn Taku ſind 3000 Ruſſen
unter einem General Major Meine Beziehungen zu den Vertretern der
vereinigten Mächte ſind die der größten Harmonie

Höchſt ſenſationelle Mittheilungen übermittelt der Daily Erxpreß
aus Shanghai die angeblich von Tſchifu dorthin gelangten Darnach
haben der Pöbel und die Truppen durch die Meldung über die Zer
ſtörung von Taku wüthend gemacht alle Ausländer in Peking
ſammt deren eingeborenem Perſonal von Schreibern und Dienſtleuten
niedergemacht Die Geſandtſchaften ſollen verzweifelt gekämpft und
erſt nachgegeben haben als die Munition erſchöpft war Der Sieg ſoll
nur durch rückſichtsloſe Aufopferung des wüthenden Pöbels errungen
worden ſein Dienstag früh kam ein ruſſiſches Entſatzkorps außer
halb Pekings an und griff die Stadt unverzüglich von zwei Seiten
an Die ruſſiſche Kavallerie ſoll Glänzendes geleiſtet haben gerüchtweiſe
verlautet der Kaiſer ſei todt und die Kaiſerin habe ſich nach ihrem
Sommerpalaſt in Wanſhanſhan zurückgezogen

Von ſonſtigen Nachrichten verzeichnen wir folgende Ein Telegramm
aus Yokohama vom 19 Juni meldet Die japaniſche Regierung
lud die Mächte zu einer Konferenz ein um die von Japan zu
thuenden Schritte bezüglich Chinas zu diskutiren Japan hegt nicht den
Wunſch die Situation für ſich auszunutzen und verſpricht eine loyale
Mitarbeit mit den Mächten Ein Kollektivſchritt der Mächte bei
Japan behufs Entſendung von 20000 Mann japaniſcher Truppen iſt
noch nicht erfolgt da einige Mächte im letzten Augenblick Einwände
machten Der Schritt iſt daher äußerſt fraglich geworden Die Nachricht
der Frkf Ztg von der Entſendung von 20000 Mann ruſſiſcher Truppen
nach China wird als entſchieden unrichtig bezeichnet Ueber die den
Mächten angezeigte Entſendung von 4000 Mann ruſſiſcher Truppen iſt
vorläufig von ruſſiſcher Seite nichts weiter beabſichtigt Nach einer
Drahtung der Daily News aus Rom ſchweben zwiſchen den Mächten
Unterhandlungen wegen der Abſetzung und Einſperrung der
Kaiſerin von China auch habe ein Meinungsaustauſch darüber ſtatt
gefunden welche Form einer zeitweiligen Regierung in Peking unter der
Aufſicht der Mächte hergeſtellt werden ſoll Beifällige Aufnahme finde der
Vorſchlag der Vereinigten Staaten den jungen Kaiſer auf den Thron zu
berufen mit Miniſtern auf deren vernünftige Haltung die Mächte bauen
könnten Zur Sicherung und Aufrechterhaltung der Ordnung ſollen inter
nationale Truppen in China bleiben

Jm Anſchluß hieran bringen wir unſern Leſern ein Bild des oben
mehrfach erwähnten engliſchen Vice Admirals Sir Edward H Seymour
welcher bekanntlich als rangälteſter der Offiziere den Oberbefehl über
die geſammten Truppen der Großmächte ausſchließlich Rußlands
bei Taku Tientſin und Peking führt Verſelbe iſt ſchon ſeit dem Jahre
1897 Chef der britiſchen Streitkräfte in Oſtaſien und daher mit den
chineſiſchen Verhältniſſen einigermaßen vertraut Auch hat Vice Admiral
Seymour ſchon den engliſchfranzöſiſchen Krieg in China in den Jahren
1857 1860 als Unterleutnant mitgemacht und ſich in demſelben beſonders
ausgezeichnet Vorher war er als Seekadett an Bord des Linienſchiffes
Terrible während des Krimkrieges und hat daſelbſt an dem Bombarde

ment von Odeſſa und Sewaſtopol theilgenommen Während des Feld
zuges in Egypten 1882 kommandirte er das Kriegsſchiff Jris JmJahre 1887 wurde er zum Flügeladjutant der Königin Victoria er

Jim ſollen gewiſſenhaft ausgerichtet werden Doch nun Adieu
Jch muß eilen um noch zum Zuge zu kommen ich fürchte faſt
daß es ſchon zu ſpät iſt

So warten Sie doch nur noch eine Minute Liebe bat
dagegen Lady Barcheſter Wer wird Sie denn zu Jim be
gleiten Allein dürfen Sie nicht zu ihm gehen

Werde ich auch nicht Das iſt alles ſchon vorgeſehen
Seien Sie ganz unbeſorgt ich werde ſicher nichts thun was
gegen die gute Form verſtößt Jhren alten Freund den Herrn
Paſtor Liſter will ich bitten mich unter ſeinen Schutz zu
nehmen Das iſt gewiß das Richtigſte Der Geiſtliche der
Pardchie und ein bewährter Freund der Familie wer dürfte
da etwas ſagen Da kommt Thomas zu melden daß der
Wagen vorgefahren iſt Adieu deun liebe Lady Lucy pflegen
Sie ſich in meiner Abweſenheit recht gut damit ich Sie bei
meiner Heimkehr geſund antreffe Und ihr noch eine Kußhand
zuwerfend ſchwebte ſie hinaus in die Halle

16 Kapitel
Am Nachmittage kam Eva mit ihrer Zofe auf Coombe Hall

an ſehr zu Lallies Verdruß weil ſie ihren Beſuch nicht ange
meldet hatte folglich auch keine Vorbereitungen getroffen waren
Trotzdem bat Eva das Diner möchte früher als ſonſt ſtatt

kommandirt
liſchen Flottenmanövern theilgenommen

rief ſie beim Eintreten

finden da ſie nach demſelben noch in das Pfarrhaus gehen wolle
Es war ein heißer Tag geweſen der kühle Frühling war

raſch zur Sommergluth übergegangen Lea ſtand um die
friſchere Abendluft zu genießen am Thore des Pfarrhofes und
der Wind ſpielte mit den kfrauſen Haarlöckchen auf ihrer Stirn
Auf einem nahen Dornſtrauche ſang eine Droſſel ihr Abend
lied Lea aber gänzlich verſunken in düſteres Sinnen vernahm
nichts von dem Geſange Plötzlich wurde ſie durch Rütteln
am Thore aus ihren Gedanken aufgeweckt und von einer ziem
lich laut tönenden ſchrillen Stimme angeredet

vor ſich eine hübſche höchſt elegant gekleidete Dame

Erſchrocken hob
ſie die Lider von den dunkelblauen Augen und erblickte nun

Schwei
gend fixirte dieſe ſie ſelbſt mit einem Ausdrucke zorniger Neugier

Auch hat er in den folgenden Jahren an den großen eng
Vice Admiral Seymor der im

T hen ſteht gilt für einen der befähigſten Offiziere der engliſchen
arine Hoffen wir daß bei ihm der Oberbefehl über die internationalen

Truppen in Nordchina in guten Händen iſt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Liederabend der Neuen Sing Akademie An der Spitze des

gewählten Programms ſtand der herrliche Doloroſa Cyclus von Adolf
Jenſen jenem feinſinnigen Komponiſten der wie kaum ein anderer be
rufen war das koſtbarſte Erbſtück der Schumann ſchen Muſe das Lied
zu hüten und zu wahren Es war ein kühnes Unterfangen von Fräulein
Helene Martens der mitwirkenden Sängerin aus Nordhauſen dieſe
Perlen Jenſen ſcher Lyrik dem Hörerkreiſe zu bieten Nur eine äußerſt
temperamentvolle Sängerin eine künſtleriſche Vollblutnatur ſollte ſich an
dieſe Lieder wagen denn ſie muß wirklich aus dem Vollen ſchöpfen die
innerſten Saiten des menſchlichen Herzens erklingen laſſen können um
einen ganzen Erfolg davonzutragen Frl Martens iſt keine derartige Er
ſcheinung Sie bleibt ſtets ruhig und gemeſſen kühl bis an s Herz hinan
Wie ſollten ſich da die Zuhörer an ihrem Geſange erwärmen Mochte die
Stimme auch ſonſt gut geſchult ſein in den verſchiedenen Lagen leicht und ſicher
anſprechen es blieb doch eine Leiſtung von etwas problematiſcher Natur
Mit den darauffolgenden Liedern von P Cornelius R Schumann
Sucher Brahms und Schumacher vermochte ſie ebenfalls nur theilweiſe
lebhafteres Jntereſſe zu erwecken Weitaus am beſten gelangen ihr das

Waldesgeſpräch von Schumann das Liebesglück von Sucher
und An die Muſik von Schubert Die Begleitung zu ſämmtlichen
Geſangsvorträgen auch zu den drei Duetten und der Frühlingsphantaſie
führte Herr Prof Voretzſch aus Auf die Darbietungen einiger Damen
und Herren des Vereins ausführlicher einzugehen iſt wohl nicht an
gebracht Es mag genügen wenn wir feſtſtellen daß die wohlwollenden
Hörer dieſe geſanglichen Leiſtungen dankbar annahmen und mit Beifall
nicht kargten Frl Martens mußte ſich ſchließlich noch zu einer Zugabe
bereit finden laſſen wofür ſie lebhaften Beifall erntete M Frey

ZLoknles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Juni
Die Handelskammer hatte geſtern unter Vorſitz des Herrn General

direktor Kuhlow eine Geſammiſitzung in welcher zunächſt Herr Kaufmann
Franz Böhm Zeitz als Probenehmer für Handelsdünger vereidigt wurde
Weiter wurde über die Tarifirung von Grubenhölzern verhandelt und
Bericht erſtattet über die Ausſchußſitzung des deutſchen Verbandes für das
kaufmänniſche Unterrichtsweſen ſowie über die von der Kammer gegen
die beſchloſſene Erhöhung der Börſenſteuer unternommenen Schritte Die
Handelskammer hatte eine Denkſchrift über die Schädigung des
Handels durch Genoſſenſchaften und Konſumvereine ausgearbeitet
und darin Vorſchläge zur Beſſerung der Verhältniſſe gemacht Dieſe Vor
ſchläge ſind von den meiſten deutſchen Handelskammern unterſtützt worden
Von den Herren Miniſtern für Handel und Gewerbe und der Finanzen
iſt hierauf der Kammer ein Beſcheid zugegangen worin es heißt daß den
Anträgen zur Zeit keine Folge gegeben werden könne Dem Veſcheide
iſt eine Deukſchrift des Finanzminiſters beigelegt in welcher die Eingabe
der Handelskammer in ausführlicher Weiſe erörtert und bekämpft wird
Daß die Auslaſſungen der Kammer eine ſolche Beachtung gefunden haben
zeige wie der Sekretär der Handelskammer Herr Dr Wermert
ausführte welche Wichtigkeit denſelben beigelegt wird Wenn in der
Denkſchrift des Finanzminiſters die Darlegungen der Handelskammer
auch in etwas unfreundlicher Weiſe belenchtet worden ſeien ſo habe die
Kammer doch ihre Pflicht die Jntereſſen auch des kleineren Kaufmanns
ſtandes nach Kräften zu wahren erfüllt und ſich deshalb mit der Materie
weiter befaßt Sie hat infolgedeſſen die miniſterielle Denkſchrift einer ein
gehenden Beleuchtung unterzogen und in einer neuen Denkſchrift die
früheren Wünſche im allgemeinen aufrecht erhalten Dieſe neuere Denk
ſchrift iſt den betheiligten Miniſterien den Provinzialbehörden ſowie
ſämmtlichen Handelskammern überſandt Das Plenum ertheilt dem Vor
gehen des Vorſtandes ſeine Zuſtimmung Die Handelskammer führt in
einer Denkſchrift aus daß in neuerer Zeit zahlreiche Ausſtellungen
veranſtaltet werden zu denen keinerlei Bedürfniß vorliegt verſchiedentlich
würden mit ſolchen Ausſtellungen unlautere Zwecke verfolgt Genannte
Kainmer hält eine Bekämpfung des Unfugs für nothwendig und hat deshalb
den Beſchluß gefaßt durch geeignete Schritte bei der Regierung dahin
zu wirken daß Ausſtellungen konzeſſionspflichtig gemacht werden Die
hieſige Kammer beſchloß dieſen Schritt nicht zu unterſtützen Es ſei
zwar richtig daß unlautere Ausſtellungen veranſtaltet werden bei denen
mit Prämiirungen Unfug getrieben wird Wollte man aber Ausſtellungen
konzeſſionspflichtig machen ſo würden dadurch auch viele kleine durchaus
zweckmäßige und für die Betheiligten wichtige Ausſtellungen getroffen
Es liege aber durchaus keine Veranlaſſung vor an ſich guten Sachen
weitere Schwierigkeiten zu machen da ohnehin ſchon genug reglementirt
werde Gegenüber unlauteren Veranſtaltungen möge man ſich durch
eigene Vorſicht ſchützen Zuletzt wurde u a noch mitgetheilt daß die
Kammer bei der Kaiſerlichen Oberpoſtdirektion gegen die Beſchaffenheit
der Poſtkarten für den Ortsverkehr vorſtellig geworden iſt

Der hieſige Zweigverein deutſcher Militäranwärter und
Jnvaliden hält am Sonnabend den 23 Juni Abends Uhr in der
Dresdener Bierhalle ſeine Monatsverſammlung ab Gäſte haben Zu

tritt Tagesordnung Berichterſt über Delegirtentag Vortrag
Nordoſtthüringer Turngau Den Turnern des Bezirks rechts

der Saale wird mitgetheilt daß in der am nächſten Sonntag Vormittag
in Wallwitz abzuhaltenden Turnſtunde auch ein Weitkampf im Weit
ſpringen ſtattfindet

Apollo Theater Die heute Donnerstag Abend ſtattfindende
Benefiz Vorſtellung für den artiſtiſchen Leiter findet bei günſtiger Witterung
im Garten bei ungünſtiger Witterung im Saale ſtatt Eine ganze Anzahl
erſtklaſſiger Künſtlerinnen und Künſtler unter ihnen auch die hier beſt
akkreditirte Scherzliederſängerin Margarethe Larſen die Gattin des Bene
fizianten wirken an dieſem Abend als Gäſte mit während die feſt
engagirten Artiſten ein vollſtändig neues Repertoir zum Vortrag bringen
Die beliebten Duettiſten Raab führen auf allgemeines Verlangen die
gelegentlich ihres früheren Engagements mit ſo ſtürmiſchem Beifall auf
genommene Epiſode aus den Kriegsjahren 1870/714 Eine bayeriſche Ein
quartirung in Frankreich auf Bei günſtiger Witterung wird der Garten
illuminirt Nach Schluß der Vorſtellung findet ein gemüthliches Familien
kränzchen ſtatt

Das Concert des Stadtſingechors morgen Freitag 5 Uhr
in der Marktkirche wird noch eine Erweiterung erfahren durch die
Mitwirkung von Frau Profeſſor Bartmuß Sopran Die Künſtlerin
wird das Programm um eine Arie von Graun und ein geiſtliches Lied
von Bach bereichern Jm Uebrigen weiſen wir nochmals auf den guten
Zweck des Concertes hin ſowie auf das Programm das Meiſterwerke
aus älterer Zeit und vortreffliche Compoſitionen lebender Tondichter ent
hält von denen die meiſten für Halle Navitäten ſind Den Billetverkauf
haben die Herren Buchhändler Albert Neubert Poſtſtraße ſowie am

in den Salon ihrer Schwiegermutter zu Jhre Aufträge an Fortſetzung folgt Concerttage von 4 Uhr ab Wiſſel Marktplatz 11 gütigſt übernommen
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Nr 143 FreitagMilitär Perſonalien Der Hauptmann Reich enau im 8 Rhein
Znf Rgt Nr 70 iſt unter Verſetzung zum Magdeb Füſ Rgt Nr 36 zum
überzähl Major befördert Frhr v Tettau Hauptm und Komp Chef
im Jnf Rgt Freiherr Hiller von Gaertringen 4 Poſen Nr 59
kommandirt zur Dienſtleiſtung als Generalſtabs Offizier bei der 8 Div
iſt unter Belaſſung bei dieſer Div in den Generalſtab der Armee zurück
verſetzt Broſe Hauptm und Komp Chef im Füſ Regt Prinz Hein
rich von Preußen Brandenburg Nr 35 iſt unter Verleihung des Charakters
als Major und Verſetzung zum Magdeburg Füſ Regt Nr 36 3 Ia zuite
deſſelben zu den dem Großen Generalſtabe zugetheilten Offizieren verſetzt

v Thiel RNittm im 1 Bad LeibDrag Reg Nr 20 in dem Kom
mando als Adjutant von der 8 Div zum General Kommando des
XIV Armee Korps übergetreten Heidborn Rittm ä la suite des
Ulan Reg Großherzog Friedrich von Baden Rhein Nr 7 und Lehrer
am Militär Reitinſtitut iſt unter Verſetzung in das Ulan Reg Kaiſer
Alexander III von Rußland Weſtpreuß Nr 1 und Beförderung zum
überzähl Major als Adjutant zur 8 Div kommandirt van Baerle
Hauptmann und Battr Chef im FeldArt Reg Nr 75 erhielt ein Patent
ſeines Dienſtgrades

Johannismarkt Heute und morgen wird auf dem Roßplatze der
ſogen Johannismarkt abgehalten Auf dem Viehmarkte waren heute Vor
mittag 460 Pferde zum Verkauf geſtellt Auffällig ſchwach war der
Schweinemarkt beſetzt es waren nur 105 Magerſchweine und 294 Ferkel
zuſammen 399 Schweine aufgetrieben gegen 944 im Vorjahre ieſer
erhebliche Rückgang dürfte in der Hauptſache darauf zurückzuführen ſein
daß im ſtädtiſchen Schlachthofe jetzt regelmäßige Schweinemärkte abgehalten
werden Der Krammarkt iſt von Geſchäftsleuten zahlreich beſucht nament
lich ſind Verkaufsſtände in ziemlich großer Zahl aufgeſchlagen An Schau
und Schießbuden Schaukeln Karuſſells 2c ſind 22 aufgeſchlagen darunter
auch 2 große Reithallen Heute Vormittag waren auf dem Markte ſchon
viele Käufer erſchienen und namentlich in Topfwaaren entwickelte ſich be
reits ein recht reges Geſchäft

Sozialdemokratiſche Wahrheitsliebe Unſer Bericht über die
Gerichtsverhandlung wegen des Maifeier Umzuges wird von dem Volks
blatte unter den üblichen Ausfällen als ganz unrichtig bezeichnet Die
Sache wird von dem ſozialdemokratiſchen Blatte in einer Weiſe verdreht
daß es nothwendig erſcheint einige Worte zur Richtigſtellung zu ſagen
Wir halten das was wir über die zeugeneidliche Ausſage des Herrn
Ober PolizeiJnſpektor Weydemann berichtet haben in jeder Beziehung
als völlig den Thatſachen entſprechend aufrecht Richtig iſt beſonders
auch daß Herr W bekundete viele Lattcher und Zuhälter im Zuge ge
ſehen zu haben Er fügte dem noch hinzu das Geſindel ſei keineswegs
als Spitzel der Polizei ſondern als Feſttheilnehmer im Zuge geweſen
die Lattcher hätten ſogar ſoweit ſie ſolche beſitzen Sonntagskleidung an
gelegt gehabt Dieſer Bekundung folgte ein Aha des Herrn Redakteur
Swienty weshalb es merkwürdig erſcheint daß man in der Redaktion
des Volksblattes nichts mehr davon weiß Wie das ſozialdemokratiſche
Organ mit der Wahrheit umſpringt geht deutlich daraus hervor
daß es in nicht zu verkennender Abſicht behauptet der Staatsanwalt
hatte Herrn W von vornherein aufgefordert Thatſachen und nicht
Anſichten zu äußern Wahr iſt daß Herr W ſeine Ausſage ohne jede
Unterbrechung weder von Seiten des Staatsanwalts noch von Seiten
des Vorſitzenden des Gerichtshofs machte Als aber nachher an Herrn
W vom Angeklagten Fragen gerichtet wurden welche eine Bekundung
ſeiner Anſichten über einzelne Sachen provocirten bat der Staatsanwait
den Zeugen nur Thatſachen nicht Anſichten zu bekunden Der Staats
anwalt bat auch den Vorſitzenden des Gerichts nur Fragen nach That
ſachen zuzulaſſen Hieraus geht hervor daß ſich die Aeußerung des
Arie dwens gegen die Angeklagten und nicht gegen den Zeugen
richtete

Dahomey TogoDorf An den Tagen vom 27 Juni bis 7 Juli
giebt auf dem Grundſtück der erſten Halleſchen Fahrradbahn in der Merſe
burgerſtraße eine 87 Köpfe ſtarke Dahomey Geſellſchaft Vorſtellungen
welche die Beſucher ohne Seereiſe mit den Sitten und Gebräuchen dieſer
Naturkinder bekannt macht Dieſe afrikaniſche Geſellſchaft ſoll nach Be
richten auswärtiger Blätter wirklich der Beachtung werth ſein

Ein hervorragendes ſportliches Ereigniß verſpricht das
Stunden Rekord Fahren mit Schrittmachern zu werden das am kom
menden Sonntag beim Sommer Radwettfahren auf der Halleſchen Renn
bahn an der Merſeburger Chauſſee zum Austrag gebracht werden wird
Für die Herrenfahrer wie die Berufsfahrer Rennen ſind zahlreiche Mel
dungen eingegangen Da das Stunden RekordFahren mit Schrittmachern
ausgefahren wird mußte von vornherein auf eine Einſchränkung der Zahl
der Konkurrenten Bedacht genommen werden und dabei hat man ſich
dann ſelbſtverſtändlich die beſten Kräfte geſichert Unter denſelben ſteht in
erſter Linie der bekannte Dauerfahrer Köcher Mit ihm werden aber
mehrere gleichfalls hervorragende Rivalen in die Schranken treten Kanga
müller ein ebenfalls ähnlich bekannter Steher ferner der öſterreichiſche
Meiſterfahrer Nicodem weiter Ryſer Meiſterfahrer der Schweiz ſowie
der gegenwärtige beſte holländiſche Dauerfahrer Dicklatmann Auf
ſcharfe Konkurrenz darf man ſich bei dieſer Beſetzung gefaßt machen
dasſelbe trifft auch für das Motorrad Rennen wie für die drei geplanten
Rennen für Herrenfahrer zu von welchen letzteren mehr als 40 Nennungen
vorliegen

Das Pfiugſtſchießzen der Pfälzer Colonie Schützengeſell
ſchaft hat bei reger Betheiligung hieſiger und auswärtiger Schützen ganz
vorzügliche Reſultate gezeitigt Als Meiſterſchützen wurden proklamirt

aaſe Leipzig auf Feldſcheibe Dorner Nürnberg auf StandFreihand
Scheibe Schmeißer Gebeſee auf Stand Auflage Scheibe Schneider
Halle auf SauScheibe König Halle auf Haſen Scheibe und Ehricht
Eisleben auf PiſtolenScheibe Ferner wurde Erſter auf StandFreihand
Feſtſcheibe Dr Rummel Halle auf Stand Auflage Feſtſcheibe Wehler
Eisleben auf Feld Meiſterſcheibe Dorner Nürnberg auf Stand Freihand
Meiſterſcheibe Haaſe Leipzig auf Stand Auflage Meiſterſcheibe Schwarz
Halle auf SauMeiſterſcheibe Schneider Halle auf Piſtolen Feſtſcheibe
Ehricht Eisleben und auf Piſtolen Meiſterſcheibe Renner Eisleben

Seltene Gäſte Es wird uns geſchrieben Als ich geſtern Abend
auf der Peißnitz den Artikel mit der obigen Spitzmarke las hörte ich auf
einmal laute Angſtrufe dreier NachtigallenEltern welche um ihre Jungen
ſehr beſorgt ſchienen Jch fragte einen in der Nähe bedienenden Kellner
ob vielleicht ein Gaſt einen Hund mit habe Als dies verneint wurde
ging ich der Sache weiter auf den Grund Jch entdeckte eine große Katze
vor der ſich die Thierchen ängſtigten Solche Wilderer ſind auf der
Peißnitz keine ſeltenen Gäſte Hoffentlich wird von den zuſtändigen
Stellen bald dieſem Umſtande die erforderliche Aufmerkſamkeit geſchenkt
Wir ſind überzeugt daß es nur dieſes Hinweiſes bedarf um Abhilfe zu

ſchaffen

Der Gewerkverein der Maſchinenban und Metallarbeiter
feiert am nächſten Sonntag ſein 25 Stiftungsfeſt Vormittags 111 Uhr
iſt Commers mit Bannerweihe im Vereilislokal Börſenhalle von wo
ſich Nachmittags 3 Uhr ein Feſtzug nach Osborg s Bellevue bewegt
Jn letzterem Lokale findet von 4 Uhr ab Concert unter Mitwirküng der
Gewerkvereins Liedertafel Halle und Leipzig ſtatt Für Kinderbeluſtigungen
iſt geſorgt Mit einem Balle ſchließt die Feſtlichkeit

Verſtorben Geſtern verſtarb der Oberarzt der Königl medi
ziniſchen Klinik Privatdozent Dr med Hofmann welcher ſich erſt
kürzlich habilitirte im Alter von 32 Jahren Der Verſtorbene war ſchon
längere Zeit krank und mußte ſich einer ſchweren Operation unterziehen
deren Folgen er wegen großer Schwäche leider nicht überſtand Dr H
war ein tüchtiger Arzt

Angefahren Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr erhielt der Handels
mann K von hier als er mit einem Handwagen aus dem Grundſtück
gr Ulrichſtr 36 fuhr von dem Motorwagen Nr 12 der Straßenbahn

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Schmerzen in der rechten Schulter doch wollte er ärztliche Hülfe nicht in
Anſpruch nehmen

Schwerer Unfall Auf einem Neubau fiel geſtern Morgen dem
70 jährigen Arbeiter Wilhelm Kutſcher ein Mauerſtein aus beträchtlicher
Höhe auf den Kopf K brach ſofort bewußtlos zuſammen und mußte in
ein Haus getragen werden Nachdem er ſich wieder erholt hatte wurde
er in die Klinik gebracht Der bedauektnswerthe alte Mann hat neben
einer Gehirnerſchütterung noch eine große klaffende Wunde erlitten

Kämpfende Dirnen Auf dem Schlamm geriethen geſtern Mittag
zwei der in dem Grundſtücke Nr 4 wohnenden Dirnen in Streit der zu
einer regelrechten Holzerei führte Die Frauenzimmer bearbeiteten ſich
gegenſeitig gehörig mit Stuhlbeinen wobei die 29 jährige Marie Rapp
ſilber von ihrer Widerſacherin einen ſo heftigen Schlag gegen den linken
Unterarm erhielt daß eine 4 em lange Wunde entſtand Die Verletzte
mußte ſich in kliniſche Behandlung begeben

Unfälle Beim Heben von ſchweren Eiſentheilen quetſchte ſich auf
dem Güterbahnhofe geſtern Nachmittag der 23 jährige Arbeiter Berthold
Matther den Zeigefinger der rechten Hand derartig daß er einen kom
plizirten Bruch deſſelben davontrug Geſtern Nachmittag hackte ſich
das 16 jährige Dienſtmädchen Martha Tretropp mit dem Beile in den
linken Mittelfinger wobei auch der Knochen durchſchlagen wurde Jn
der elterlichen Wohnung fiel geſtern Nachmittag die 4jährige Klara
Werner vom Stuhle Das Kind ſchlug mit dem Kopf gegen eine ſcharfe
Kante und erlitt eine nicht unbedeutende Wunde dicht über dem linken
Auge Beim Spielen auf der Straße kam vorgeſtern die 4jährige
Frieda Strenz derartig zu Falle daß ſie eine Verſtauchung des linken
Fußgelenks erlitt Eine 3 em lange Wunde an der Stirn erlitt geſtern
die 4jährige Martha Vetter dadurch daß ihr eine Kinderſchaukel gegen
den Kopf flog Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Aus dem FLeſerhkreiſe
Gür die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortungUnglaublich
Man iſt ſeit längerer Zeit allſeitig beſtrebt der Sklaverei energiſch

entgegenzutreten und es iſt derſelben ſchon bedeutend Einhalt gethan
Entrüſtet waren wir ſtets wenn wir laſen oder hörten wie die armen
Schwarzen ſtückweiſe fortgeſchleppt wurden und wie ein Stück Vieh in
den Handel kamen Aber unſere Entrüſtung muß noch höher ſteigen wenn
wir in einer Halleſchen Zeitung ein Jnſerat leſen in welchem 30 Stück
polniſche Arbeiter auch im Einzelnen angeboten werden Derartige ent
würdigende Ankündigungen ſollten doch unterlaſſen werden N N

Celegramme und letzte Jachrichten
Wien 21 Juni Meldung des B Seitens des Marine

kommandos iſt der Auftrag ergangen die erſte Kreuzerdiviſion be
ſtehend aus den Torpedorammſchiffen Karl VI Kaiſerin und Königin
Maria Thereſia und Kaiſerin Eliſabeth für die Dienſtleiſtung und
Abfahrt bereit zu ſtellen damit ſie im Falle der Nothwendigkeit ſofort
nach China in See ſtechen können Dort befindet ſich bereits das
Kanonenboot Zenta

Paris 21 Juni Wolff s Bur Die Vereinigung der Civil
Jngenieure Frankreichs gab heute den zur Weltausſtellung entſandten
Jugenieuren Deutſchlands Englands und Oeſterreichs ein Bankett
Der Präſident der franzöſiſchen Jngenieure brachte einen Toaſt auf
Präſident Loubet und die Herrſcher Deutſchlands Englands und Oeſter
reichs aus Ingenieur Dieſel antwortete im Namen der deutſchen
Jngenieure

Paris 21 Juni Meldung des B Das franzöſiſche
Geſchwader in den chineſiſchen Gewäſſern wird nach Ausführung
aller bis jetzt angeordneten Bewegungen aus zehn Schiffen beſtehen
Die Artillerie der vom Contreadmiral Courrejolles befehligten Schiffe
umfaßt vier Geſchütze von 194 Millimeter und daneben 94 Geſchütze von
90 bis 164 Millimeter 128 kleinere Geſchütze und 21 Torpedos Der
Effektivbeſtand iſt hundertneunundſiebzig Offiziere und drei
tauſendfünfhundert Mann

London 21 Juli Meldung des B Ein Telegramm
aus Shanghai befagt Der deutſche Admiral depeſchirte daß
Kapitän Lans vom deutſchen Kanonenboot Jltis beim Kampfe um
die Takuforts gefallen iſt und daß Leutnant Kühne verwundet
wurde Vergl Deutſches Reich Red

London 21 Juni Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Shanghai Die Borer griffen die fremden Niederlaſſungen von
Tientſin an wurden aber von einer 2000 Mann ſtarken Bahnwacht
truppe zurückgeſchlagen Jn dem Taku Kampf nahmen die Japaner
das erſte Fort die Engländer das zweite Deutſche und Ruſſen das
Süd Fort

London 21 Juni Wolff s Bur Die Morgenblätter melden
aus Shanghai Die Ankunft Seymours mit der Auslandstruppe in
Peking erfolgte am Sonntag Nachmittag nach einem mehrfachen Kampfe
mit den Chineſen

London 21 Juni Wolff s Bur Daily Mail berichtet Vier
japaniſche Kriegsſchiffe fuhren geſtern nach Taku weitere zwei folgen
nach Japan miethete zahlreiche Truppentransportdampfer Daily Mail

meldet ferner aus Hongkong Drei britiſche Kriegsſchiffe liegen in
Wuſung Die Wegnahme zweier chineſiſcher Kreuzer und die Be
ſchießung der Wuſung Forts ſteht bevor Die Times melden aus
Shanghai Alle Miſſionare nordweſtlich von Shantung begaben ſich
an Bord des bereit liegenden Schutzdampfers an der Mündung des
Hwang ho

London 21 Juni Meldung des B Eine hier ein
getroffene aus Shaugai vom geſtrigen Tage Nachmittags datirte Depeſche
beſagt Nach einem mühevollen durch Gefecht unterbrochenen Marſche

kamen die vereinigten europäiſchen Truppen unter Admiral Sey
mours Führung Sonntag Nachmittag in Peking an Die Chineſen
unter welchen ſich auch eine kleine Kavallerie Abtheilung befand griffen
die Fremden in fünf Repriſen an und fochten mit großer Tapfer
keit ſie waren aber ſchlecht bewaffnet Jhre Verluſte werden auf
500 Todte berechnet die der Europäer ſind noch nicht ermittelt

London 21 Juni Meld des B Marſchall Roberts
verlangte die Herausſendung von 30000 Hütten Der größte Theil
der ſchweren Geſchütze iſt nach Alkinaar gebracht nur ein Long Tom iſt
in Machadodorp geblieben Nach dem Kanonendonner zu urtheilen wird
bei Machadodorp gefochten Die Sprengung der Brücke bei Malalane
ſoll durch eine engliſche aus Swaziland kommende Patrouille erfolgt
ſein Der Schaden iſt leicht zu repariren

22 Junt Seite 53an den Premierminiſter gerichteten Brief worin er konſtatirt daß es ein
Jrrthum wäre anzunehmen Natal ſei frei vom Feind Die Buren
ſtehen noch maſſenhaft die Drakensberge entlang Ein anderer
Korreſpondent meldet daß ſich die Buren an eine uneinnehmbare Stelle
an dem oberen Tugela zurückziehen dürften

Kapſtadt 21 Juni Wolff s Bur Der Capſtadt Argus ver
öffentlicht ein Telegramm aus Lourenzo Marques nach welchem Feld
marſchall Roberts Botha aufforderte ſich zu ergeben um einem
weiteren Blutvergießen vorzubengen Botha ſuchte um einen fünftägigen
Waffeuſtillſtand nach der aber abgeſchlagen wurde Der Kampf
wurde wieder aufgenommen

Lourenzo Marques 21 Juni Reut Bur Der amerikaniſche
Hauptmann Loosberg welcher in der Buren Artillerie diente iſt hier ein
getroffen und theilte mit daß die Munitionsfabrik von Transvaat
ſich jetzt in Lydenburg befinde De Wet habe 6000 Mann im Freiſtaat
Botha 2500 in Transvaal Außerdem hätten ſich 1500 Mann in kleine
Abtheilungen getheilt

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle S

Aufgeboten 20 Juni Der Fabrikarbeiter Guſtav Göricke und Karolins
Wieſener Gr Steinſtraße 13 Der Magiſtratsbureauaſſiſtent Johannes
Will und Martha Haaſe Herrenſtraße 14 und Weingärten 46 Der
Maſchinenſchloſſer Karl Graßhoff und Jda Herfert Markt 2 Der Lokomotiv
heizer Heinrich Fincke und Jda Bohmeier Delitzſch und Brucke Der
Poſtbote Auguſt Münch und Anna Schulter Parkſtraße 1 und Roßla a/Harz

Der Kaufmann Max Conrad und Adelheid Jsmasl Pegelmühle Popli
und Halle a/S

Eheſchließungen 20 Juni Der Vicefeldwebel und Zahlmeiſter
aspirant Otto Körtge und Hedwig Förſter Reilſtraße 128 und Herrenſtr 17

Der Eiſendreher Paul Müller und Emma Nießmann Taubenſtraße 9
und Reichardtſtraße 15

Geboren 20 Juni Dem Gaſtwirth Otto Pagenhardt ein S Otto
Robert Franzſtraße 16 Dem Stadtbahnwagenführer Karl Weber ein S
Alwin Meckelſtraße T Dein Markthelfer Hermann Zander eine T Käthe
Kellnerſtraße 11 Dem Böttcher Karl Fiſchbeck ein S Emil Gr Stein
ſtraße 47 Dem Handarbeiter Hermann Müller ein S Kurt Thorſtraße 28

Dem Fleiſcher Otto Stoye ein S Ernſt Freiimfelderſtraße 37 Dem
Schloſſer Hermann Wille ein S Hermann Kuhgaſſe 7 Dem Handarbeiter
Auguſt Unger ein S Erich Marienſtraße 25 Dem Schloſſer Karl Maaß
ein S Willy Zwingerſtraße 17 Dem Königl Eiſenbahnbetriebsſekretär
Edmund Otte ein S Hans Thomaſiusſtraße 9 Dem Lokomotivheizer
Johannes Zabel ein S Fritz Meckelſtraße 17

Geſtorben 20 Juni Des Handarbeiter Johannes Hofmann Ehefrau
Luiſe geb Lennig 43 Gerberſtraße 14 Wittwe Roſine Steuer geb
Naumann 81 Luckengaſſe 12

Standesamt Halle N
Aufgeboten 19 u 20 Juni Der Schloſſer Friedrich Bobbe und Ling

Vogel Händelſtraße 27 und Trehnitz Der Glaſer Oskar Leſſig und
Anna Beyer Friedrichſtraße 55 und Goetheſtraße 32 Der Hilfs
hoboiſt Louis Güther und Luiſe Spatzier Sophienſtraße 21

Geboren 19 u 20 Juni Dem Bahnarbeiter Franz Deiner eine T Hilde
gard Schleifweg 8 Dem Schmied Hermann Gierlich eine T Martha

Trothaerſtraße Dem Tiſchler Guſtav Quakulinsky ein S Paul G
Eichendorffſtraße 1 Dem Schloſſer Paul Kauſchmann gen Renner eine
T Margarethe Advokatenſtraße 94 Dem Arbeiter Friedrich Koch eine
T Minna Tr Magdeburgerſtraße 78 Dem Maler Emil Schneider ein S
Ernſt HBernburgerſtraße 16 Dem Fleiſchermeiſter Reinh Schräpel eine
T Magdalene Wittekindſtraße 48

Geſtorben 19 u 20 Juni Der Jnvalid Wilhelm Zober 66 Nerven
klinik Der Rentner Arthur Schlemm 47 Händelſtraße 7 Des
Eiſendreher Paul Schön T Elſe 8 Fleiſcherſtraße 35 Der Mechaniker
Friedrich Teubner 75 Diakoniſſenhaus Wittwe Elvira Rauchfuß geb
Finſterwalder 76 Adolfſtraße 10 Des Hausdiener Andreas Jänſch
Ehefrau Henriette geb Zopf 55 Advokatenſtraße 9e0 Der Privat
mann Friedrich Senff 77 J H Geiſtſtraße 54 Des Fabrikarbeiter Her
mann Kotſch T Emma 1 Lettinerſtraße 2 Der Kaufmann Karl
Schulze 51 Diakoniſſenhaus Des Reſtaurateur Louis Hartung S
Paul 1 Gr Brunnenſtraße 41

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Marktberichjt
Donnerstag den 21 Juni

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Schoten pro Liter 0,10 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Schnittbohnen p Liter 0,20 0,25
Zwiebeln pro Liter 0,20 Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,30Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30 m
Radieschen 4 Bündch 0,10 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Salat 3 Stück 0,10 Ktrirſchen p Pfd 0,20 0,25
Gurken pro Stück 0,15 0,80 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Stachelbeeren pro Liter 0,20 Junge Gänſe p Stück 3,50 5,00
Erdbeeren pro Liter 0,30 0,35 Hähne pro Stück 1,75 2,25
Kirſchen pro Liter 0,25 0,30 Hühner pro Stück 1,60 2,00
Spargel pro Pfund 0,45 0,50 Tauben pro Paar 0,80 0,90
Kohlrabi pro Stück 0,04 0,05

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

RESTAURINT Ha Nönt

Inhaber Philipp Bngel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Telephon 466Laugestrasse 46

Bei Apothekern Drogisteu

APENTA
S SS enrenee

See
Bei AMAineralwasser Händlern

Wafſerſtände Am 20 Juni Weißenfels Oberpegel 2,58
21 Juni Halle unterhalb 2,10 Trotha 2,44 20 Juni

5 d F ſ 2 U 2 M Der S 4 4 32 be 1 v el S 12 57 v 7einen Stoß in ben Rücken Die Schuld daran trägt K ſelbſt da er das London 21 Juni Meldung des B er Standard Bernburg 1 82 Calbe Unter egel 1,42 Oberpegel 1,74
Herannahen des Wagens unbeachtet gelaſſen hatte Er klagte über meldet aus Durban ein Natalfarmer Namens Bloy veröffentlicht einen j Dresden 0,74 Magdeburg 1,50

Mein dies jähriger grosser

beginnt Sonntag en I Vuli a C

häftshausGe s

Halle a Marktplatz 2 u 3

S m

e e

h

S
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Für Automobilen

Bromberger Pfer

en

t

alle an S

Nicht billig im Einkaufe iſt der Continental Pneumatic

Haltbarkeit wird er billig im Gebrauch

Pontinental Ppeumatie

zu verlangen
da reh Purenmatiſehe Reifen fällt dann fort

CONTINENTAL CAOUTCHOVC GUTTAPERCHA O HANNOVEK

Freitag

delotterie HauptgewinneZiehung bereits 4 Juli er
und Wagenpferdespänniger Jagdwagen 16 edle Reit

Gewinne I oose à 1 MKk
sowie hier die Herren

Für Equipagen

aber durch ſeine längere

Käufern von Fahrrädern kann nicht
genug empfohlen werden Räder mit

Jeder Aerger und Perdru z

Für Fahrräder

Gelegenheitskauf
Wianderer Fahrräder unter Garantie

Wanderer Nr 2F
Wanderer Nr 5
Wanderer Nr I

Rlk 180 Vetto
220 ſofortige250 Caſſa

Dahnstrasse I Etage

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
1 vierspännige Equipage Werth 10000 Mk25 elegante Damen und Herren Fahrräder

11 Loose 10 MKk Loosporto und Gewinnliste 30 Pfg
Richard Heinze Pfetfersche Buchhandlung

22 Juni Nr 1451 zweispännige Equipage W 5000 Mk 1 zwel1976 Silber und andere praktische
extra einpf Leo Wolf Königsberg i Pr Kantstr 2Oskar Goetze Otto Hendel Paul Keitel Ernst Kieinschmidt

Karktkirehe
Vreitag den 22 Juni Nachmittags 5 Uhr Rinlass ,5 Uhr

Geistliches Concert
des verstärkten Stadtsingechors

Leitung O Schroeder
Sofisten Frau Musikdirektor Prof Bartmuss Soprau Herr Hef

Organist Prot R Bartmuss Kgl Musikdirektor aus DessauOrchesterz Kapelle des Königl Füsilier Regts Nr z6

PROGRAMM1 6 Gabriehi 1597 Sonata pian e 6 J S Bach 8 geistliche Lieder
forte für 2 Instrumentalchöre und a Komm doch Herr Jesu fürOrgel zum 1 Male Sopransolo und Orgoel

2 G P da Palestrina 1526 94 7 Vergiss mein nicht für 4stimmKyrie und Gloria aus der NMissa Jesu Du bist mein ChorDies sanetiicatus zum 1 Malo 7 6 J Grann 1701 1759 Singt
3 J S Bach Präludium und Fuge in

dur tür Orgel
4a H Schütz 1585 1672 Motette

antate Domino canticum novum 8
4b J S Bach Schlussfuge aus der

dem rötmehos Propheten Sopran

arie aus der Passionscantate Der
Tod Jesu
C Piutti Psalm 116 II u
für 4stimm Chor zum 1 Msale

Si H zut Nuget gom Horn ag2 9 R Bartanuss Concert für Orgoel u
5 G F Händel 2 Stücke für Streich Orchester mit Sehblusschor zum

Orchester und Orgel zum 1 Male 1 Male
Karten à 2 Mk für Altarplatz à 1,50 Mk für numm Sehiff à 0,75 MKfür unnummer Schitf à 0,50 Mk für die Emporen Texte à 0,10 Mk in der

Buch u Kunsthandlung des Herrn Albert Neubert Poststr 7 am Concert
tage von 4 Uhr ab im Geschäft des Herrn Wissell der Kirche gegenüber
Marktplatz 11
Der Ertrag ist für den Evangelisch kirehl Häfsverein bestimmt

Sport Hötel
e Freitag Abend 8 Uhr
e Gr Extra ConcertW e von der WalhallaKapelle unter perſönl Leitung des

Entree 25 Pfg Direktor E Joseph Flottes Programm
Nach dem Concert i Krüänzchen

C o

macher

2 Mk

platz und
Vorvertaufsftellen

e

rn en Moenperi

e Ardent
wird von keinem

e anderen SyſtemS übertroffen zan rantirt abſolutn ernchlos undn We rauchfreibrennendr e n fünf MinutenJ r e 1 Oiter Waſſer
i J ſiedend PetroN leum Verbrauch pro Stunde nur

53 Pfg Proſpekte koſtenfrei empf in
verſchiedenen Größen

has Koch erde
has defen

uttler has Plafte
has hack u Zratöfen

Petroleum as Kocher
Spiritus Gas Kocher

bei

6 R Kegel jun
7 Gr Alrichſtr 7
Brdbeeren

große DOnantitäten vorzügliche
Sorten einpf Max Hutir

Baumſchule Halle
Röpzigerſtr Nähe Riebeckſtift

h h

h

Ermunterungsfahren für Herrenfahrer
Hauptfahren für Herrenfahrer
Vorgqabefahren für Herrenfahrer

w

Record Dauerfahren über eine Stunde für Berufsfahrer mit Schritt

Mk 9
Motorrad Fahren für
und 50 M

Preiſe der
im Vorverkauf 1,50 Mk

Radfahrer und Radfahrerinnen die ſich als ſolche ausweiſen zahlen für Tribüne Sport
Sattelplatz an der Kaſſe die Hälfte

Franz Beeck ck
Monopol Steinbrecher 3asper Markt und Geiſtſtraße

T Das Rennen findet auch bei ungünſtigem Wetter ſtatt

e een e

Fernruf 1219

GrofſzesM net
Sommer Radwettfahren

Sonntag 24 Juni 1900 Nachm 3/2 Ahr

Hallesche Rennbahn Merseburger Ghaussee 4
ent der Artillerie Kaſerne

2000 Meter
2000 Meter

3000 Meter

3 Baarpreiſe von 300 200 und 100 Mk Record Preis 100 Mk
Berufsfahrer 5000 Meter 2 Baarpreiſe von 100

Tribüne 3 Mk imPlätze Bahnfläche 3 Mk
1 Platz 1 Mk

Vorverkauf 2 Mk
im Vorverkauf 2

50 Pfg

Sportplatz innere
Mk Sattelplatz

Stehplatz

Riebeckplatz Gustav Eichen Alte Promenade neben Café

o Qo u queohoqeqho o O

Apollo ſheater
Donnerstag den 21 Juni 1900

Be Ob ſchön ob Regen W
Jm Saal oder im Garten

n JahresBenefiz Zugfür den artiſtiſchen Leiter Max Larsen
Bei günſtiger Witterung

I diesjähriges Gartenfest
Jtalieniſche Nacht Hrillante Allumination

Da Doppel Concert
Elite Variété Vorstellung

unter Mitwirkung von Künſtlerinnen und Künſtlern
erſten Ranges

Eine bayriſche Einquartierung in Frankreich
Urkomiſche Epiſode aus den Kriegsjahren 1870 71

dargeſtellt von Elsa und Rudolf Raab
Margarete Larsen Soubrette mit neuem Repertoire
Die Gebrüder Georgi in ihren ſenſationellen Leiſtungen
Herr Coucertmeiſter G Bachmann Violin Virtuoſe
Franz Gossmann ausgezeichneter Tanz Parodiſt
Die Borsini Troupèe ſenſationelle Akrobaten auf 2 rollenden Kugeln
Elsa und Rudolf Raabb das allbeliebte Geſangs Duo
Die drei William Handſtandkünſtler ohne Konkurrenz
Curt Moreno Geſangs und Charakter Humoriſt
Emmy Frühling Coſtüm Soubrette und Walzerſängerin

Entree 40 Pfg Reſervirter Platz 60 Pfg
S Nach der Vorſtellung Familien Kränzchen l

Nur für Defucher der Vorſtellung
Anfang des Concerts 71 der Vorſtellung 8 Uhr Ende der Vorſtellung 11 Uhr

Z Der Hanpttheil Ketſteinnge brginnt um 10 Ahr

9099060900089890600600069
Zur Sommerfrische

BBnalienstedt Harz unmittelbar am Walde das
Hlötol Kurbaus n Bogtaurant 7 Fäürstonhöhe

und Badehnus ff Küche mit u ohne Pension s0licde Preise
Station sSchlosgbahbhnhof E Ziegler

a emimsel
Freitag den 22 Juni

Gr rei ConcertO Thiem E KurzhalsOsborg s Beſſewvue
Morgen Freitag Abend 8 Ahr

GrroSSes Freſ Concerfſ
Wilhelmsgarten

Freitag den 22 Juni Abends 8 Uhr

Grosses ErtrarGoncert
ausgeführt vom Trompeter Corps des FeldArtillerie Regts Nr 75 unter perſönlicher
Leitung des Stabstrompeters Stade

Hochachtend R Engert

a m emSonntag den 24 Juni

COoBGC G v BaII n
We Anufaug 3 h Uhr

Es ladet ergebenſt ein Der Bürger VereinBandonion Muſik Ha Handonion Muſik
Keilsburg Halle Girbichenſtein
Empfehle meine renovirten Räume zur Ab

haltung von Feſtlichkeiten jeder Art
F Winklerh R Naſe 7Alkoholfreie Wirthwchaft Rosenthal weidenglen 4

Kräftiger Mittagstiſch zu 60 u 75 Pfg
Kein Trinkzwang Keine Trinkgelder

O Kalte und warme peiſen nach der Karte zu jeder Tageszeit O
Alkoholfreie Weine und Biere Selterswaſſer und Brauſekimonaden

Sämmtliche Getränke auch außer dem Hauſe
e e

m CCÄXÜAngenehmer Gartenanfenthalt

Lüderitz Berg Freitag den 22 Inni cr
Abend FPrei Concert

E Schondorf s Tanzſtunde
S J Sonnabend d 23 Zuni 9 Ahr Abends ab Peißnihbrüche nach d MohrC Waſſerſahrt mit Mut Ball i rer an mrkar Rogter Verein

Freitag den 22 Juni im ParnadiesII Abonnements Concert
Anfang 8 Uhr Der VorstandVerein für Kinderhorte zu Halle a S

5Die GeneralVerſammlung
des Vereins findet Donnerstag den 28 Juni Nachmittags 5 Uhr imKommiſſionszimmer des Rathskellergebäudes ſtatt

Tagesordnung
1 Die gen der Rechnung des beendeten Jahres und die Entlaſtung des Rechnungs

führers 5
2 Die Wahl zweier Rechnungsprüfer für das laufende Geſchäftsjahr und zweier Erſatz

männer für ſie S 5b
3 Wahl des Vorſtandes ſowie deſſen Stellvertreter und der übrigen Mitglieder des

Verwaltungsrathes 5 5e und

Der Vorsitzeude Bonſtedt Stadtrath
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